
Juni 2009: Beginn der praktischen Umsetzung im Zu- 
ständigkeitsbereich des Polizeikommissariats Achim
nach vorheriger Bildung von Netzwerken mit den ört-
lichen Fahrschulen über den Vorsitzenden des Fahr-
lehrerverbandes.

September 2010: Ausweitung des Projektes auf die
gesamte Polizeiinspektion Verden / Osterholz.gesamte Polizeiinspektion Verden / Osterholz.
Seitdem werden jährlich über 1.000 Fahrschüler
erreicht.

September 2012: Stärkung der Netzwerkpartner- 
schaft mit den Landkreisen Osterholz und Verden.
Die Landkreise unterstützen das Fahrschulprojekt
durch die Bereitstellung finanzieller Mittel.

März 2013: Einrichtung einer inspektionsinternenMärz 2013: Einrichtung einer inspektionsinternen
Koordinierungsgruppe Fahrschulprojekt zur zentralen
Koordination der organisatorischen Prozessabläufe.

Junge Polizeibeamte aus den Einsatz- und Streifen-
diensten berichten von ihren eigenen Erfahrungen bei
der Aufnahme schwerer Verkehrsunfälle - so wird
ein hohes Maß an Authenzität bewirkt!

Es werden ausschließlich Unfälle mit regionalem Bezug
anhand von Schilderungen, Bildern und Videos thema-
tisiert - so wird Betroffenheit bei den jungen Zuhörerntisiert - so wird Betroffenheit bei den jungen Zuhörern
erzeugt!

Die Polizeibeamten schildern den jungen Zuhörern, wie
emotional belastend schwere Unfälle für alle Beteiligten
sind und welche zivil- und strafrechtliche Folgen ein
Unfall haben kann - so wird den jungen Fahrern ver-
deutlicht, welch weitreichende Folgen ein solches Er-
eignis haben kann!eignis haben kann!

Gemeinsam mit den jungen Fahrern werden Lösungsan-
sätze für eine sichere Teilnahme am Straßenverkehr er-
arbeitet - so wird eine nachhaltige Sensibilität für die
Gefahren des Straßenverkehrs erzeugt!

Polizei in Fahrschulen
Der Projektgedanke

Polizei in Fahrschulen
Die Meilensteine

Polizei in Fahrschulen
Die Grundelemente

Bei der Auswertung der Verkehrsunfallstatistiken
der Jahre 2007 und 2008 stellte die Polizeiinspektion
Verden/Osterholz fest, dass die Risikogruppe „Junge
Fahrer“ in besonderem Maß an Verkehrsunfällen mit
schweren Folgen beteiligt war.

Eine detaillierte Analyse ergab, dass weder soge-
nannte „Disco-Unfälle“ noch konkrete Unfallbrenn-nannte „Disco-Unfälle“ noch konkrete Unfallbrenn-
punkte als Ursache in Frage kamen.

In den Fahrschulen kann ein hoher Anteil der Ziel-
gruppe erreicht werden und sie beschäftigen sich
ohnehin gerade mit dem „Thema“, wodurch ein
hoher Lerneffekt entsteht!

Die beteiligten Organisationen stellen sich und ihre
Arbeit positiv  dar – so wird die Akzeptanz vonArbeit positiv  dar – so wird die Akzeptanz von
Maßnahmen in der Verkehrssicherheitsarbeit erhöht!

Wir wollen das Leben und die Gesundheit der Fahr-
anfänger und aller anderen Verkehrsteilnehmer
schützen!

Verkehrsunfallprävention durch Bildung strategischer Partnerschaften und Netzwerke zwischen Polizei, Fahrschulen und Landkreisen 

...es ist Dein Leben! Das Fahrschulprojekt in der Polizeiinspektion Verden / Osterholz


